
Biosca, Serra de les Valls,
Spanien
geschrieben von Uwe | 25. April 2026
In diesem kleinen Bouldergebiet wird bisher an 16 Blöcken
gebouldert.  Es  gibt  ca.  50  Boulder  und  zwei  Routen  mit
Bohrhaken. Der Sandstein ist sehr fest und feinkörnig. Die
Qualität des Gesteins braucht Vergleiche mit den berühmten
katalanischen Bouldergebieten Savassona und El Cogul nicht zu
scheuen.

Die Erschließung des Gebietes ist noch nicht abgeschlossen. 

Zufahrt:

Von der C25 in Calaf Richtung Ponts abbiegen. Der zweite Ort,
den ihr auf dieser Strecke durchfahrt ist Biosca. Ca. einen
Kilometer  nach  dem  Ortsausgangsschild  recht  auf  eine
Schotterstraße abbiegn und dieser bis zum Parkplatz folgen.

 

Parken: 41.84929, 1.34520

Die Perkbucht befindet sich direkt über dem Block 16

https://solidrocx.de/biosca/
https://solidrocx.de/biosca/


Block 01

1) Dieser Boulder ist mit einem roten Pfeil gekennzeichnet.

Die Schwierigkeiten sind uns an diesem Block leider nicht
bekannt.



Block 01

Boulder 1) ist mit einem roten Pfeil gekennzeichnet

Die Boulder 2) und 3) haben den gleichen Einstieg in der
Wandmitte  des  Blockes.  Boulder  2)  geht  nach  links  zur
Verschneidung,  Boulder  3)  gerade  hoch.

Boulder 4) geht ganz rechts am Block gerade hoch.

Die Schwierigkeiten sind uns an diesem Block leider nicht
bekannt.



Block 02

 

1) 4a

im Spalt zum Ausstieg



Block 02

 

2) 2

Auf dem großen Absatz unter der markanten Nase links queren
und über gestuften Fels zum Ausstieg.

 

3) 4b



direkt über die markante Nase zum Ausstieg

Block 03

1) Dieser Boulder ist mit einem roten Pfeil gekennzeichnet.

Die  Schwierigkeit  dieses  Boulders  ist  uns  leider  nicht
bekannt.



Block 03

 

1) mit einem roten Pfeil gekennzeichnet

 

Kombination) 6b

Rechts am Block am markanten Loch starten und am Querriss
links queren zum Ausstieg.



 

2) 6c+: Vom markanten Loch zum Henkel rechts an der Kante und
gerade hoch zum Ausstieg

Block 04

 

1) 5c

der Boulder startet mit den großen Tritten an der Dachkante
und ist ansonsten nicht definiert.



Block 04

 

2) 5c

Der  Boulder  ist  mit  einem  roten  Pfeil  gekennzeichnet  und
startet mit großem Henkel links der Kante

 

3) 5b



In der Wandmitte befindet sich Griff, der brüchig scheint aber
fest ist. Mit diesem Griff auf das Trittband, kurz nach links
und an der stumpfen Kante zum Ausstieg.

Block 05

 

1) 3a

Am Fuß des Pfeilers ist rechts ein großer Absatz. Von diesem
nach links auf die stumpfe Kante und gut griffig zum Ausstieg.



 

Block 06

 

1) sd 5b

Sitzstart rechts am großen Hangelband, kurz links queren und
leicht rechtshaltend zum Ausstieg



Block 07

1) Dieser Boulder ist mit einem roten Pfeil gekennzeichnet.

Die Schwierigkeit ist uns nicht bekannt.



Block 07

2) Dieser Boulder ist sowohl als Steh- als auch als Sitzstart
interessant.

Die Schwierigkeit ist uns nicht bekannt.



Block 07

2) der kürzeste Boulder am Block

 

3) mit einem roten Pfeil gekennzeichnet

 

4) rechter Einstieg zum Boulder 3)



 

Die Schwierigkeiten der 4 Boulder an diesem Block sind uns
nicht bekannt.

Block 08

 

1) 5a

rechts  in  der  Schartenwand  gerade  hoch  bis  die  Hände  am
obersten Band sind, dann rechtsansteigen zum Ausstieg

 

2) 5a, sd 5b

Am untersten Hangelband nach rechts bis kurz vor die Kante und
gerade hoch zum Ausstieg. Als Sitzstart hat der Boulder einen



interessanten dynamischen Zug mehr.

Block 09

1) 6c: Sprung zu Loch und rechtshaltend zum Ausstieg

 

2) 4b: in der Wandmitte gerade zum Ausstieg

 



3) 6a: dicht links der stumpfen Kante zum Ausstieg

 

4) 1: im Spalt zum Ausstieg

Block 10

1) an großen Löchern linkshaltend zur Kante und diese zum
Ausstieg, Schwierigkeitsgrad unbekannt





Block 11 bietet noch viel Potenzial. Bisher ist nur der rechte
Teil erschlossen.

Block 11

 

1) 4b

mit den Händen im Querriss nach rechts und gerade hoch zum
Ausstieg



Block 11

 

2) im Riss zum Ausstieg, Schwierigkeit unbekannt



Block 11

3) Highball, Schwierigkeit unbekannt



Block 11

4) Highball, Schwierigkeit unbekannt



Block 12

1) Route 1: zwei Haken

 

2) Route 2: zwei Haken

 

3) Route 3: ohne Haken



 

Die Schwierigkeiten sind uns leider unbekannt.

Block 13

1) Highball, Schwierigkeit unbekannt



Block 13

 

1) Highball

 

2) Highball

Kante teils rechts davon zum Ausstieg



 

3) Highball

Vom Vorblock rechts queren und an der Kante zum Ausstieg.

 

8) 6b

Die  anderen  drei  Sockelboulder  haben  separate  Topos.  Die
Nummer  8)  ist  hier  aber  gut  zu  sehen  und  zur  besseren
Orientierung  bereits  hier  gelistet.



Block 13

 

4) 5c

Mit den Händen im Querriss aus dem Winkel nach rechts queren
und im Riss zum Ausstieg.

 

5) 4a



am Riss zum Ausstieg

linker Sockel von Block 13

 

6) 7a

 

7) 5a



mit dem großen Loch in der Hand rechts auf die Platte und auf
dieser (das Loch auch treten) zum Ausstieg

rechter Sockel von Block 13

 

8) 6b

 

9) sd: Schwierigkeitsgrad unbekannt

 

10) 5b



Block 14

1) 4a

 

2) 4b

 

3) 6a



 

4) 6a

 

5) Schwierigkeit unbekannt

Block 14

6) 1

Die  geneigte  Wand  ist  auch  gleichzeitig  der  Abstieg  vom
BlockSitzstart, und anschließend gerade hoch zum Ausstieg



Block 15

1) Dieser Boulder ist mit einem roten Pfeil gekennzeichnet.

Die Schwierigkeiten sind uns an diesem Block leider nicht
bekannt.



Block 15

2) Startet im Stehen knapp rechts vom Vorblock

 

3) sd: Sitzstart im Überhang

 

4) ganz rechts in der Talseit

 



alle Schwierigkeitsgrade unbekannt

Block 16

1) 6b+: Der Boulder geht den ganzen Querriss entlang.

 

2) 6c: übler Mantle

 

3) 6a+: hier wartet am Ausstieg tatsächlich ein Griff

 

4) Schwierigkeit unbekannt

 



Die Boulder 2), 3) und 4) sind mit roten Pfeilen markiert.


